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alle Berei des staatl hen ebe Di di 0S g de Zen,.
erstie fte des Buches handelt VOo den Kınıge kleine Bemer e
Lebensbereichen, in denen der Bürger mehr Name von VO. Nell-Breuning Oswald
als Eınzelperson der staatlıch geordneten der Name des Münchener Stadtpfar-Gemeinschaft gegenübertritt: Kulturleben TeIrs ıst Muhler (328, 383) Sımmelund Schule, Presse, Kadio, Fernsehen. Bür-
gerliches Recht, Arbeitsrecht, Strafrecht, Mommsen, Wilhelm: Deutsche Partei-
Volkswirtschaft und Verkehr. Die zweite pProgramm  e, (807 S München 1960,Hälfte hat dıe Verfassung und dıe aat- Isar-Verlag. 835,—.Lliche Ordnung um Gegenstand: und und Das vorliege Werk gliedert sich. in Zwel
Länder, Regierung, Sozialwesen und Ööffent- grolße Leile: einen ersten, der die Zeıt OM
lıche Hürsorge, Finanzwesen und ınnere Ormärz biıs Uum Ausgang des ersten Welt-
Verwaltung, Bundeswehr und Grenzschutz, krieges umfa{ist und wOorın der Reihe nach
auswärtige Vertretung und internationale Tolgende Gruppen oder Parteien behandelt
UOrganisationen. Die etzten Kapitel zeich- werden: die konservativen, die liberalen,
NeE  —_ 1ne kurze Bürgerkunde des heutigen die katholischen und die sozialistischen.
deutschen Ostens als ‚„‚Gegenbild der freien Einen zweiten, der die eıt der Weimarer
Bürgerschaft‘‘. Republik un dıe Bundesrepublik Deutsch-

Wer siıch 1im öffentlichen Leben ausken- land behandelt und der Natur der Sache
Nne  } und darın mitwirken Will, wird immer nach farbiger un bunter ıst, da sıch die
mıt Nutzen 7AÄ diesem uch greifen. Eis ist einzelnen Gruppen ın dieser eıt politisch
VO  y Männern der Praxis geschrieben; seine mehr ausgegliedert haben.
Kapitel sınd kurz, Jar und on wohltuen- Das uch ıst eın Quellenwerk. Es bietet
der Sachlichkeit. Die Nutzung des reichhal- jedoch wesentlich mehr als Nur die. Pro-
tigen Stoifes würde allerdings durch eın al STaIme einzelner Parteien, dıe ja An-
phabetisches Inhaltsverzeichnis noch Trl Tang überhaupt sehr spärlich Es
sentlich erleichtert. i werden uch Ausführungen und prosSram-

matische Schriften bedeutender, den e1n-
Filthaut, Deutsche Katholikentage Zeinen Gruppen der Parteien nahestehen-

und Sozıale Frage.(410 der Männer vorgelegt. Jedem der einzelnen
Seıiten) Eissen 1960, Hans Driewer-Ver- Stücke geht ıne kurze geschichtliche An-
lag DM 20,50 gabe Oraus, die dem Benutzer erleich-

Der ert. gibt ın dem Buch einen Überblick tert das betreffende Stück ın das (Janze der
ber die deutschen Katholikentage bıs 1953, Geschichte einzuordnen. Diesen meist knap-insofern S1€e sıch mıiıt der sozjialen Frage be- PeN, ber treiffenderen Angaben folgtfassen. Das wWar aut allen Versammlungen eine SCHAUC Angabe des Fundortes.
der Yall, angefangen VO. 1. Katholikentag Das uch gıbt einen Einblick ın die gel-iın Maiınz 1543, der bezeichnenderweise Hof- stigen Bewegungen un ın die deutsche ( O
rat uß seinem 1. Präsidenten wählte, schichte des VErSANSCNEN Jahrhunderts, W1€e
der schon 1837 im badischen Parlament die lebendiger nıcht Seıin könnte. Wir möch-
erste Sozialreformrede ın einem eutschen ten deswegen das uch nachdrücklich CM D-Parlament überhaupt gehalten hat SımmelTehlen.Der erf. geht die Katholikentage der
Reihe nach durch un gibt jeweils einen Dérdrass‚ Alfred i)on: Abengde arn
kurzen Überblick der einzelnen In Frage Kechtsphilosophie. (X, 270 S Wien
kommenden Reden Man kann wohl ohne 1958, Springer- Verlag. 28,—Übertreibung sagen, dafß sıch alle deutschen Das Werk erfüllt eine Aufgabe, die seıt
Katholikentage Wäar nıcht ausschließlich, Jahrzehnten ın der juristischen un philo-ber doch ZUu überwıegenden el miıt der sophischen Literatur des deutschen Sprach-sozıalen Krage befafilßt haben. Vıieles VO Taummes gestellt wurde. Der erf. befafilit
dem, w as WIT heute als selbstverständlich sıch historisch und dogmatisch miıt den
betrachten, wurde auf diesen Tagen um Grundfragen der Rechtsphilosophie und
erstenma. ausgesprochen. Das Sachverzeich- vermiıttelt aAUuSs der hohen Warte des Gelehr-
Nıs zeigt die Vielfalt der Themen un ten ıne Gesamtschau der Ergebnisse. Die
gleich ıhr Gewicht, das S1e im auf VOoON großen Rechtsdenker der abendländischen
über aundert Jahren gehabt haben. Vieles Kultur, die Griechen, die Kömer, die christ-
VOo dem, W as schon VOL hundert Jahren lichen Theologen und Philosophen des Miıt-
gesagt wurde, hat uch heute noch seine telalters, die Rechts- und StaatsphilosophenGültigkeit und hätte, ware besser be- der euzeiıt schreiten d uns vorbel. Mit
achtet und poliıtisch wirksamer vertreten wen1g usnahmen sınd sıch alle ın den
worden, manches Unheil verhindern kön- Grundfragen von Recht un Gerechtigkeıit
NCHN, das seither über Deutschland gekom- eIN1E.. S1ıe bekennen sich allgemeingül-
1NeN Ist. tıgen Werten, überpositiven Rechtsnor-Für den deutschen Katholizısmus kann Men, den moralischen Grundlagen des
die Verdi‘gnstvolle Arbeit 1Ur eın Ansporn Rechts, mıiıt einem Wort ZU. Naturrecht.

234


